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Begegnung mit Jesus –  
Eucharistische Anbetung 

Rückblick: Jungschar und Jugend

Denn alle seid ihr durch den Glauben Kinder Gottes in Christus Jesus. (Gal 3,26)
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Angedacht�

 
In einer Geschichte wird erzählt, dass der hl. Pfarrer von Ars einen alten Bauern beobachtete, der 
jeden Tag um die Mittagszeit in die Kirche kam und kurz darauf wieder heraus. Eines Tages sprach er 
ihn an, was er wohl jeden Tag in der Kirche mache. Der Bauer antwortete ihm: „Eigentlich nicht viel. 
Ich sitze hier, ich schaue den lieben Gott an und er schaut mich an. Das ist genug.“ 

 
Ab dem 8. September laden wir jeden Montag von 18:00 bis 18:30 Uhr zu einer 
persönlichen Begegnung mit dem Herrn in der Eucharistischen Anbetung ein.

Diese halbe Stunde ist eine Zeit des Friedens und der inneren Sammlung. In der Stille 
dürfen wir Jesus Christus im Allerheiligsten Sakrament begegnen – Er ist wirklich ge-
genwärtig und wartet auf jede und jeden von uns, so wie wir sind.

Wir können Ihn anschauen, mit Ihm sprechen und Ihm unsere Freuden wie auch un-
sere Sorgen anvertrauen. Aus dieser besonderen Nähe zu Christus wachsen Kraft, 
Trost und Orientierung. Wir erfahren die verwandelnde Kraft Seiner Gegenwart.

Wer den eucharistischen Herrn verehrt, empfängt nicht nur Gnade für sich selbst, 
sondern bringt auch die Anliegen der Welt vor Gott. So wird die Anbetung zu einer 
Quelle geistlicher Erneuerung – für unsere Pfarre und für die ganze Kirche.

Begegnung mit Jesus – Eucharistische Anbetung

Eucharistische 
Anbetung

           

Jeden Montag  
18:00–18:30 Uhr

Tageskapelle

Zeit der Stille – 
Begegnung mit Jesus
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Wort des Pfarrers�

nicht, da er im Boot liegt und eingeschlafen ist. Seine 
Freunde bekommen große 
Angst und glauben, ertrinken zu 
müssen. Da sagt er zu ihnen: 
„Warum habt ihr solche Angst? 
Habt ihr noch keinen Glauben?“ 
Er tröstet sie und sagt: „Ich bin 
doch bei euch!“ Der See wird 
still, der Sturm legt sich, der 
Friede und das Vertrauen keh-
ren zu ihnen zurück. 

Ich hoffe, der zurückliegende 
Sommer konnte allen, die sich 
das Jahr über in unseren Gemeinden engagieren, viele 
schöne Erlebnisse sowie auch die so notwendige Erholung 
bringen!
Vieles haben wir uns in unserer Diözese und in den Ge-
meinden wieder vorgenommen. Verlieren wir nie den Mut 
darüber, dass es – wie uns Papst Benedikt sagte – schön 
ist, ein Christ zu sein und ihm nachzufolgen! Bitte bringen 
auch Sie Ihre Talente und Begabungen in unsere Pfarrge-
meinde ein und melden Sie sich, um bei der einen oder 
anderen pastoralen Aufgabe mitzuwirken. Bei den kom-
menden Gottesdiensten und Festen ist immer eine sehr 
gute Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Erfahrungen auszutauschen.

In der Feier der Hl. Messe, im Gebet, im Lesen der Bibel, im 
Gemeindeleben stärkt uns Gott immer wieder aufs Neue, 
der uns auch im Tun und Handeln jeden Tag nahe bleiben 
will! 
Eine gute und gesegnete Zeit wünscht Ihnen von Herzen

Leuchttürme waren und sind immer noch wichtige Orien-
tierungspunkte in unserer Welt. In vielen Orten der Welt 
werden sie wegen ihrer langen Vergangenheit oft noch be-
sucht und von vielen Menschen besichtigt und geschätzt. 
Für unseren gemeinsamen Start in das neue Arbeitsjahr 
2025/26 möchte ich sie heute als „Bildnis“ und Symbol für 
unseren gemeinsamen Glauben an Jesus Christus hervor-
heben. Jesus sagt uns immer wieder von neuem: „Ich bin 
das Licht der Welt, wer an mich glaubt, wird nicht in der 
Finsternis umhergehen, sondern wird das Licht des Le-
bens haben“ (Joh 8,12). Jesus ist also für uns Licht, Zuver-
sicht und Hoffnung für die Zeit, die vor uns liegt! Diese Zeit, 
unsere Lebenszeit hier in dieser Welt, will er mit uns teilen 
und uns dazu durch sein Wort und die Feier der Liturgie 
sowie durch das Gebet die nötige Kraft geben. 

Am 8. Mai dieses Jahres hat unsere Kirche einen neuen 
Papst geschenkt bekommen – Leo XIV. Sichtlich ergriffen 
und innerlich bewegt hat er sein großes Amt übernommen. 
Dieses hat in erster Linie eine geistige, spirituelle Dimen-
sion, noch vor all den anderen Aufgaben, die vor ihm lie-
gen. „La pace sia con tutti voi!“ – „Der Friede sei mit euch 
allen!“ hat er uns als seine ersten Worte von der Loggia des 
Petersdoms in Rom zugerufen. Er ist ganz sicher ein von 
Gott Berufener, um Brücken des Friedens in der Welt und 
auch zwischen den Menschen zu bauen. Der Friede im ei-
genen Herzen, sowie in der Welt ist etwas sehr Kostbares 
und will immer wieder neu erbeten und vor allem gelebt 
werden! Wir dürfen nicht müde werden, Frieden zu stiften 
und zu halten, dort wo wir sind und leben! 

Liebe Schwestern und Brüder!
Verlieren wir das Vertrauen in die Güte und Anwesenheit 
Gottes in unserem Leben nie! Im Evangelium Mk 4,35-41 
lesen wir vom Boot, in dem seine Jünger auf den See hi-
nausfahren und das im Sturm hin und her geworfen wird 
(ein Bild auch für die Kirche, die unterwegs ist). Die Jünger 
glauben, Jesus Christus bemerkt ihre schwierige Situation 

Liebe Pfarrgemeinde von Sandleiten!

Ihr Pfarrer Thomas Natek
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Kommunion zu Hause empfangen
Wenn Sie krank sind oder aus anderen Gründen nicht 
zur Heiligen Messe kommen können, aber gerne die 
heilige Kommunion empfangen möchten, dann melden 
Sie sich bitte bei uns in der Pfarrkanzlei Sandleiten:
01/486 22 79. 

© Sarah Frank | factum.adp  In: Pfarrbriefservice.de
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Freud & Leid
Getauft wurden  
Dino Kuloglija,  Evelyn Alice Pogoda
Getraut wurden  
Amanda & Roland Pantucek
In die Ewigkeit gingen uns voraus  
Josef Schober, Erik Stocker, Susanne Brix, Ing. Hans Paul, 
Walter Peschina, Brunhilde Zoubek, Gerlinde Ralbovszky,
Irmtraud Kantorek
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Rückblick�
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Wir laden alle jungen Menschen ein, zur Jungschar, zur Jugend und zu den Ministrant*innen zu kommen! 
Es erwarten euch viele Freund*innen, engagierte Jungscharleiter*innen, Spiel, Spaß und Abenteuer! 
Die genauen Termine und Beginnzeiten der einzelnen Jungschar-, Jugend- und Ministrantengruppen wer-
den per Schaufenster, Internet und Pfarrblatt bekannt gegeben. 

Die Highlights des Jugend- und Jungscharjahres

Lauf um die Kirche (Bild 1)
Im April war es wieder so weit – die Jungschar organisierte den „Lauf um die Kirche“! 55 Teilnehmer*innen liefen, gingen 
bzw. fuhren per Roller oder Rad für einen guten Zweck viele Runden um unsere Kirche! Es war ein tolles, gemeinsames 
Event, an dem Groß und Klein viel Freude hatten!
 
Mrs. & Mr. X (2)
Was war denn hier los? Mrs. und Mr. X wurden bei einem Diebstahl beobachtet und sind geflüchtet! Die Jungschar-
kinder starteten in Gruppen mit ihren Leiter*innen, um die beiden in ganz Wien zu suchen! Mit Hilfe von Öffi-Karten und 
einem Stadtplan konnten sie bald geschnappt werden!
 
SchwarzLichtMinigolf (3)
Am 14. März spielte die Jugend gemeinsam „SchwarzLichtMinigolf“. Nicht alle mit gleich viel Talent, aber alle mit sehr 
viel Spaß! Passend geschminkt hat man sich natürlich auch!

Jugendlager (4)
Im Mai ging es für die Jugend Sandleiten nach Lichtenberg (Oberösterreich) aufs Jugendlager! Bei wunderschönem 
Wetter wurde gespielt, gewandert, getanzt und sogar ein Verbrechen bei einem Crime-Dinner gelöst!
 
Escape Room
Aufgrund wechselhaften Wetters ging es am 6. Juni in einen Escape Room! Nikolaus Teslas Rätsel wurde innerhalb der 
vorgegebenen Zeit gelöst – und das mit viel Teamwork und Spaß!

Jahresabschluss (5)
Im Juni ging ein ereignisreiches Jahr mit vielen Erlebnissen zu Ende. Gefeiert wurde mit Spielen, Eis, Popcorn, einer 
Übernachtung im Pfarrsaal und einer Abschlussmesse mit anschließenden Stationen und köstlichem Essen.
                                                                                                                    Anna-Sophie Mikulka und Steffi Premauer
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Rückblick�

29. Mai 2025: Firmung

Ein Herz für die Liebe
Auch heuer fand wieder eine gemeinsame Firmung 
der Pfarren Alt-Ottakring und Sandleiten statt, dies-
mal in der Pfarrkirche von Alt-Ottakring. 
Das Sakrament spendete wie auch im vergangenen 
Jahr Subregens Mag. Markus Muth. 

In der großen Vielfalt das Gemeinsame finden: unseren 
Glauben an Jesus Christus. 
Am 29. Mai spendete Subregens Markus Muth 18  
Jugendlichen und 3 Erwachsenen das Sakrament der  
Firmung in der Kirche von Alt-Ottakring. 
Seit Dezember 2024 trafen wir uns mit den 
Firmkandidat*innen, um über unseren Glauben zu reden, 
die Botschaft von Jesus in unsere Zeit zu übertragen, zu 
überlegen, was es bedeutet, als Christ zu leben und auch 
aktiv am Pfarrleben in Alt-Ottakring und Sandleiten teilzu-
nehmen. 
Das Firm-Wochenende ließ uns als Gruppe zusammen-
wachsen und zeigte uns deutlich, wie wichtig den Jugend-
lichen die Entscheidung war, sich firmen zu lassen. Unser 
Firmplakat, mit unserem Zentrum, von dem alles ausgeht, 
bringt es gut zum Ausdruck: Die Blätter, die Wiese und der 
blaue Himmel stehen für Gott Vater, das Kreuz für Jesus 

und die Sonne aus Flammen für den Heiligen Geist, der 
uns geschickt wird. 
Den Mittelpunkt bildet das Herz für die Liebe, die wir em-
pfangen und weitergeben wollen.  Es drückt auch die bun-
te Vielfalt in unserer Gruppe aus. Die Verschiedenheit im 
Herz vereint, lebendig und dynamisch.
Und es spiegelt auch die Achtung und die Bewunderung 
gegenüber der Schöpfung wider und schließt den Hl. 
Geist mit ein, um dessen Hilfe wir bei der Firmung beson-
ders bitten.

Liebe Firmkandidat*innen!
Danke für diese besondere Zeit mit euch. Es waren für uns 
spannende und interessante Stunden. Eure Fragen haben 
uns herausgefordert und zum Nachdenken angeregt. 
Danke für eure Offenheit, euer Vertrauen, euer Lachen, die 
Kreativität und eure Bereitschaft, mit uns über euren Glau-
ben zu reden und eure Meinung zu sagen. 
Wir wünschen euch, dass ihr die Nähe und Kraft von 
Gottes gutem Geist spüren und erfahren könnt und er 
euch ein reich erfülltes Leben schenkt.

Die Firmbegleiter*innen  
Felix, Franziska, Xenia und Pawel
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Dieses Jahr fand das große Jungscharlager im KIM-
Zentrum in Oberösterreich statt. Gemeinsam mit den 
Kindern haben wir dieses große Gelände erkundet. Es 
gab unter anderem ein Mario-Kart-Rennen und ein 
„zerstrittenes Kartendeck“. Die Kinder konnten ihre ei-
genen Drachen zähmen, um das Lagerfeuer und in der 
Disco tanzen und singen. 
Während die Jüngeren mit Gute-Nacht-Geschichten 
eingeschlafen sind, gab es für die Großen noch ein 
Spätabend-Programm, wie z. B. ein Tischtennis- und 
Tischfußball-Turnier oder ein Nachtgeländespiel. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!
          

Lina Seiter

Drachenzähmung am Jungscharlager
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Rückblick�
Erstkommunion
Kommet alle zu mir!
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„Gesegnet und Segen für andere sein“ – Dieses Motto bildete 
den roten Faden des diesjährigen gemeinsamen Fronleich-
namsfests der Pfarren Alt-Ottakring, Sandleiten und Starchant. 
Begleitet vom Sandleitner Quo Vadis-Chor zelebrierte Pfarrer 
Fabian Mmagu gemeinsam mit Dechant Thomas Natek, Alt-
Pfarrer Josef Markl, Kaplan Pawel Skrzypinski und Diakon Wal-
demar Rama die Festmesse im Kongresspark. Pastoralas-
sistentin Kristina Sengschmied gestaltete das Programm für die 
Kinder. 
Anschließend zog die Gemeinde in feierlicher Prozession zu den 
Bewohner*innen des Hauses der Barmherzigkeit, wo gemein-
sam eine kurze Andacht gehalten wurde – mit dem Segenssym-
bol des Schirms im Fokus. 
Schließlich führte die Prozession nach Alt-Ottakring, wo De-
chant Natek den Schlusssegen spendete und das Team der 
Pfarre Alt-Ottakring eine reichhaltige Agape kredenzte. 
Das freundschaftliche Miteinander unserer drei Gemeinden, der 
besonders in den Gottesdiensten spürbare gute Geist und das 
gemeinsame Mahl ließen die Fronleichnamsfeier zum wahrlich 
segensreichen Fest gedeihen.                  Thomas Rambauske

Fronleichnam: Ein segensreiches Fest
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„Kommt alle zu mir!“ – Diese Einladung haben die Erstkommunion-Kinder gerne angenommen. Durch das ge-
meinsame Singen, Beten, Lachen, Basteln und Feiern sind sie gute Freunde von Jesus und eine tolle Gemein-
schaft geworden, die viel erlebt hat. 

Wir laden euch ein, diese Freundschaft in der Jungschar, beim Kinderchor oder bei den Minis weiterhin zu leben,  und 
sagen Danke für die schöne Vorbereitungszeit mit euch.           Barbara Kunath, Antonia Ritschel und Franziska Seiser 

Anmeldung für die Erstkommunion 2026 (2. Klasse VS und älter):  
Mo., 15., und Di., 16. September: 9.00–12.00 und 17.00–18.00 Uhr
Anmeldung persönlich in der Pfarrkanzlei mit dem Taufschein des Kindes.  
Wenn das Kind nicht getauft ist, bitte Geburtsurkunde und Meldezettel mitbringen.

Anmeldung für die Firmung 2026 (5. AHS/1. BHS oder ab Geburtsjahrgang 09/2011):  
Mo., 15., Di., 16., und Mi., 17. September, 18.00–19.00 Uhr
Anmeldung persönlich in der Pfarrkanzlei mit Taufschein

Anmeldung für die Erwachsenenfirmung: Mi., 17. September, 18.00–19.00 Uhr
Anmeldung persönlich in der Pfarrkanzlei mit Taufschein 

Anmeldung für die Erwachsenentaufe (ab 14 Jahre): 
Jederzeit zu den Kanzleizeiten in der Pfarrkanzlei mit Geburtsurkunde und Meldezettel

Info-Abende: 
Erstkommunion-Elternabend: 22. Oktober, 19.00 Uhr; Firmung-Infoabend: 18. November, 19.00 Uhr
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Rückblick I Service

„Pfarrleben“ Pfarrblatt Sandleiten, 2/2025
Pfarrblatt-Team (pfarrleben@sandleiten.at): 
Thomas Rambauske (TR, Produktion, Layout, 
Redaktion), Carola Schreiner-Walter (Lekto-
rat), Pfarrer Thomas Natek, Stefanie Riegel, 
Franziska Seiser, Ernst Lackermayer (Fotos)
Medieninhaber: Pfarre Sandleiten
DVR: 0029874(10840)  
Herausgeber: PGR, Fachausschuss für Öf-
fentlichkeitsarbeit; alle: 1160 Wien, Sandleiten-
gasse 53, Tel.: 486 22 79, www.sandleiten.at, 
pfarrkanzlei@sandleiten.at  
Offenlegung gem. §25 MG: Eigentümer: 
Pfarre Sandleiten zu 100 % 
Grundlegende Richtung: Kommunikations-
organ der Pfarre Sandleiten 

 Impressum Impressum

Heilige Messen
Sonntag: 9.30 Uhr 
(mit Kinderwortgottesdienst)
Donnerstag: 8.00 Uhr
Seelenmesse auf Anfrage
Samstag: 18.00 Uhr

Sonntagsgottesdienste
1. Sonntag im Monat: Hl. Messe 
2. Sonntag: Chormesse
3. Sonntag: Quo Vadis-Messe
4. Sonntag: Kindermesse

Eucharistische Anbetung
Montag: 18.00–18.30 Uhr
Morgenlob
Mittwoch, Freitag: jeweils 8 Uhr 

Abendlob
Donnerstag: 19.00 Uhr
Aussprache- und Beichtgelegenheit
Samstag: 17.40–17.55 Uhr
Sonntag: 9.10–9.25 Uhr

Pfarrkanzlei-Zeiten
Mo., Mi., Do., Fr.: 9.00–12.00 Uhr

Caritas-Beratung
Jeden Dienstag, 17.00–18.00 Uhr 
(Saalvorraum, außer Ferien) 

Sprechstunde Pfarrer Thomas Natek
Nach telefonischer Vereinbarung

Spenden gegen die Armut

Mit größter Sorgfalt verwaltet und 
verteilt die Pfarr-Caritas Ihre 
Spenden an Menschen in Not. Danke!
IBAN der Pfarr-Caritas: 
AT12 2011 1291 2202 0403

Wir danken für die Unterstützung bei der 
Finanzierung des Pfarrblattes!

Wenn Sie ein Inserat schalten möchten: 
0664/2763661 (Thomas Rambauske)

Wenn Sie uns bei der Finanzierung des 
Pfarrblattes unterstützen möchten: 
IBAN AT 932 011 129 122 020 400

Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr, 8.30–18 Uhr; Sa, 8–13 Uhr

Sandleitengasse 53, 1160 Wien
01/486 22 79 
pfarrkanzlei@sandleiten.at 
www.sandleiten.at

Die Pfarre unterstützen

IBAN der Pfarre: 
AT93 2011 1291 2202 0400

Kulturreise nach Dalmatien
„Können wir nicht noch ein paar Tage anhängen?“ Dieser allgemeine 
Wunsch konnte leider nicht erfüllt werden, sagt aber alles über die sieben 
Tage, die wir an der Dalmatinischen Riviera verbracht haben, aus. Unser 
Hotel, direkt an der Strandpromenade von Biograd gelegen, ließ keine Wün-
sche offen und unsere Ausflüge nach Split, Zadar,  Sibenik,  Trogir und zu 
den Krker Wasserfällen versetzten uns in Erstaunen ob der Schönheit die-
ser Region. Auf der Insel Pag verkosteten wir den berühmten Käse (und 
kauften ihn auch fleißig). Trotz Regens und Gedränges auf dem Schiff fuh-
ren wir in das Naturschutzgebiet der Kornaten, um dann im Sonnenschein 
an Land ein idyllisches Mittagessen einzunehmen und am Nachmittag den 
Zauber der unendlich vielen Inseln zu genießen. Unser Fahrer Norbert er-
zählte uns sehr viel über Kroatien und Reiseleiter Eugen sorgte mit seiner 
fürsorglichen Art für unser Wohlbefinden. Es war so eine gute Stimmung 
und Harmonie, einfach nur schön! Danke an alle Mitreisenden! 
           
Nach dem Ableben von Frau Olga Kunz übernahm ich die schöne Aufgabe 
der Planung der Pfarr-Reisen von ihr (die erste Fahrt ging nach Zypern). Seit 
2008, also 17 Jahre lang, habe ich diese Kulturreisen mit großer Freude 
organisiert. Aber alles hat seine Zeit, weswegen ich diese Tätigkeit nun ab-
gebe. Ich bin sehr glücklich, dass ich so wunderbare Nachfolger gefunden 
habe: Anna-Maria und Manfred Zainzinger werden ab 2026 die Kulturreisen 
übernehmen, und ich bin sicher, dass es mit ihnen genauso erfolgreich wei-
ter gehen wird wie bisher.                                                         Karin Mandl

Danke, Karin! 
Im Namen des Pfarrteams und der vielen Mitreisenden bei den von 
dir organisierten Pfarr-Reisen danken wir dir, liebe Karin, für 17 
Jahre unermüdlichen Einsatz, für 17 Jahre voller Reiseerlebnisse, 
Abenteuer, Geselligkeit, Freundschaft und Gemeinschaft, die du so 
vielen Menschen ermöglicht hast.  
 
Vergelt‘s Gott für deinen wertvollen Beitrag für die Pfarrgemein-
schaft!
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Pfarrleben im Herbst �

P.b.b. 
Römisch katholische Pfarrgemeinde Sandleiten, Sandleitengasse 53, 1160 Wien 
02Z030853 M

*Ka = Kapelle, Ki = Kirche, SR = Seelsorgeraum, PS = Pfarrsaal

Abend- und Taizégebet 2025 
Taizégebet: 9.9., 7.10., 4.11., 
Abendgebet: 23.9., 21.10., 18.11. 
Beginn jeweils um 18.45 Uhr (Ka) 

Bibelrunde
8.10., 12.11. und 10.12.
Beginn um 19.30 Uhr (SR)

Glaubensgespräch
24.9., 22.10., 26.11.
Beginn um 19.30 Uhr (SR)

Quelle
jeden 12. des Monats, 19 Uhr (Ka)

Alle Termine, Berichte und Bilder auf 
www.sandleiten.at 

www.facebook.com/sandleiten

So., 5.10., 9.30 Uhr, Hl. Messe

Fr., 10.10., 18.00 Uhr: 
Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionspendung  
(mit Mag.theol. Markus Kunath)

Sa., 11.10., und So., 12.10.  
9–15 Uhr: Sandleitner Flohmarkt 
Spielsachen, technische Geräte, 
Kleinmöbel, Tisch- und Bettwäsche.  
Flohspenden werden ab 1. Septem-
ber entgegengenommen. 

So., 12.10., 9.30 Uhr: 
Quo Vadis-Messe

So., 19.10., 9.30 Uhr: Chormesse

Di., 21.10., 14.30 Uhr:
Seniorenmesse und -klub (PS)

Sa., 25.10., bis Di, 28.10. 
Fußwallfahrt nach Mariazell 
Thema: aufeinander hören 
Anmeldung bei Peter Hink:
peter.hink@a1.net, 0664/3971264
(Anmeldeschluss 28.9.)
 
So., 26.10., 9.30 Uhr: Hl. Messe

Di., 28.10. 
Buswallfahrt nach Mariazell
8.00 Uhr: Abfahrt vor der Pfarrkirche 
von Alt-Ottakring 
15.00 Uhr: Heilige Messe vor dem 
Gnadenaltar; 18.00 Uhr: Rückfahrt 

Sa., 1.11., Allerheiligen 
9.30 Uhr: Hl. Messe
15.00 Uhr: Gräbersegnung 
am Friedhof Ottakring

So., 7.9., 9.30 Uhr: Heilige Messe

Mo., 8.9., 18–18.30 Uhr: 
Erste Eucharistische Anbetung

Mi., 10.9., 9.00–11.00 Uhr:
Erste Eltern-Kind-Runde (Heim)

Fr., 12., bis Mo., 22.9.:  
Erntedank-Sammlung für die 
Pfarrcaritas 
Wir bitten um folgende Spenden: 
Hygieneartikel, Kaffee, Zucker, Reis, 
Öl; Abgabe in der Pfarrkanzlei oder bei 
den Gottesdiensten

So., 14.9., 9.30 Uhr: Kindermesse 
Erntedank- und Startfest

Di., 16.9., 14.30 Uhr:
Seniorenmesse und -klub (PS)

Mi, 17.9., 19.00 Uhr:
Pfarrgemeinderatssitzung (SR)

Fr., 19.9., 18.00 Uhr: 
Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionspendung  
(mit Mag.theol. Markus Kunath)

Sa., 20.9., 16.00 Uhr:  
Wallfahrt der Pfarre Reinlgasse in 
die Pfarre Sandleiten  
Kirchen- und Orgelführung mit 
Elisabeth Betelka und Herbert Rotter 
18.00 Uhr: Josefs-Messe und Agape

So., 21.9., 9.30 Uhr:  
Quo Vadis-Messe

So., 28.9., 9.30 Uhr, Chormesse

So., 2.11., Allerseelen: 
9.30 Uhr: Hl. Messe

Di., 4.11., 14.30 Uhr:
Seniorenmesse und -klub (PS)

So., 9.11. 
90 Jahre Grundsteinlegung 
9.30 Uhr: Hochamt mit eigenem 
Kinderwortgottesdienst 
18.00 Uhr: Orgel-Chor-Konzert des 
Sandleitner Chors, anschließend 
Agape im Saal

Fr., 14.11., 18.00 Uhr: 
Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionspendung  
(mit Mag.theol. Markus Kunath)

So., 16.11., 9.30 Uhr 
Quo Vadis-Messe

So., 23.11., 9.30 Uhr, Kindermesse 
mit Jungschar-Aufnahme

Sa., 29.11., 18.00 Uhr: Hl. Messe 
mit Adventkranzweihe und  
Eröffnung der Punschhütte 

So., 30.11., 9.30 Uhr: Hl. Messe 
mit Adventkranzweihe, danach 
Erstkommunion-Familientag

Höhepunkte des Sandleitner Pfarrlebens im Herbst sind das Start- und Erntedankfest am 
13. September, der Flohmarkt am 11./12. Oktober, die Wallfahrt nach Mariazell Ende Oktober und 
das Chorkonzert am 9. November anlässlich 90 Jahre Grundsteinlegung. Wir laden herzlich dazu ein!

Erratum: In der letzten Ausgabe ist uns beim Interview 
auf Seite 4 ein Fehler passiert: Nicht „Gerlinde“, sondern 
Sieglinde Bodenstorfer machte sich über viele Jahre um 
die Geburtstagseinladungen verdient.  
Liebe Sieglinde, wir bitten um Nachsicht und danken 
nochmals für deinen jahrelangen Einsatz für die Pfarre.


